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Herren Kreisliga C Gr. 1

RKV-06 Neckarweihingen IV : KSV Hoheneck III 
Sonntag, 30.10.2022, 09:00 Uhr

Türk beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des KSV Hoheneck III in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den RKV-
06 Neckarweihingen IV durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Hermann / Hermann hatten gegen Türk / Gamfaleanu beim 11:5, 11:6,
11:5 wenig Schwierigkeiten. Kaum Chancen hatten Rüdig / Jäckle beim 8:11, 7:11, 10:12 gegen ihre
Kontrahenten Glatzle / Musiala. Nach gewonnenem ersten Satz gaben am Nachbartisch Knorr /
Kopp das Spiel gegen Dörflinger / Rommel noch aus der Hand und verloren mit 13:11, 10:12, 9:11, 7:
11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Zwischenzeitlich musste Harald Hermann zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Oskar Musiala aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 40
Punkten mit einem Satzerfolg für Hermann endete. Uwe Rüdig hatte gegen Willi Glatzle bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Susanne Jäckle verlor daraufhin ihr Spiel gegen Eugen
Gamfaleanu unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bernd Hermann gegen Hans Türk hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 0:3 gegen Laurin Rommel fand Adrian Knorr von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Tristan Kopp versäumte es mit
einem 9:11, 11:9, 7:11, 9:11 gegen Peter Dörflinger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Harald Hermann bezwang anschließend Willi Glatzle in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Uwe Rüdig bekam seinen Gegner Oskar
Musiala indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Susanne Jäckle nach einer 2:0-Führung gegen Hans Türk. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des RKV-06 Neckarweihingen IV geht es nun im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TSV Heimsheim III, während der KSV Hoheneck III am 06.11.2022 gegen
den TV Aldingen III antritt.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen IV

Doppel: Hermann / Hermann 1:0, Rüdig / Jäckle 0:1, Knorr / Kopp 0:1 
Einzel: H. Hermann 2:0, U. Rüdig 0:2, S. Jäckle 0:2, B. Hermann 0:1, A. Knorr 0:1, T. Kopp 0:1 

 KSV Hoheneck III
Doppel: Glatzle / Musiala 1:0, Türk / Gamfaleanu 0:1, Dörflinger / Rommel 1:0 
Einzel: W. Glatzle 1:1, O. Musiala 1:1, H. Türk 2:0, E. Gamfaleanu 1:0, P. Dörflinger 1:0, L. Rommel
1:0
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